
Biathlon-König Martin Fourcade bei der Ehrung durch Rolf Arne Odiin. 

Rolf-Arne Odin honors Biathlon-King Martin Fourcade.� (Foto: FN)
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Dein Sport.
Deine Belohnung.

100% Leistung. 
100% Regeneration.

Durch das enthaltene wertvolle Vitamin B12 wird der Energiestoffwechsel, die Blutbildung  
und das Immunsystem gefördert sowie die Müdigkeit verringert. 

Eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung sowie eine gesunde Lebensweise sind wichtig!
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Lahti will host the Nordic World Ski Championships 

in 2017 for a historic seventh time. We are extremely 

proud to be the first city to achieve this record. To 

celebrate our unique history, we decided to name 

the event the Centenary Championships. 

The Centenary Championships are both an exciting 

and carefully prepared world-class sports event and 

one of the festivities that celebrate the centenary of 

Finland’s independence. A rare occasion for us Finns 

– and hopefully for our international guests.  

Lahti offers an optimal setting for record-breaking 

performances. The traditional venue has undergone 

extensive renovation and is now a fully functioning 

stadium that meets today’s requirements. We are 

also proud to have Vierumäki Olympic Training 

Center as our athlete’s village that allows the 

athletes to unwind and focus all their energy on 

performing at their best.

We hope that the 2017 World Championships will 

leave their mark on future decades of sports events 

in Lahti and in Finland. The event has gained a 

great deal of popularity among young people, and 

we will soon have a new generation of volunteers 

for sports events. As organisers, we have also made 

sustainability one of our priorities. We want to 

create permanent and sustainable models for future 

events. 

Our goal is that everyone at the World Champion

shipsteams, spectators, media, volunteers and game 

organisers will be able to do their best, but, at the 

same time, enjoy the event. Our goal is that everyone 

will feel at home in Lahti.

We hope that the participants of the Forum 

Nordicum can already feel the anticipation of the 

World Championships and get an intriguing glimpse 

of the upcoming Centenary Championships.   

Janne Leskinen

CEO, Secretary General

Lahti2017 FIS Nordic World Ski Championships

Greeting

Janne Leskinen
CEO, Secretary General 
Lahti2017 FIS Nordic World 
Ski Championships
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Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,

das Forum Nordicum befin-

det sich in rauer See. Noch zu 

Beginn des Monats Septem-

ber, als mit der Firma FISCHER 

unser letzter Begleiter, der 

die mittlerweile 37-jährige 

Geschichte des Meetings von 

Beginn an miterlebt hat, für Lahti absagen musste, 

war nicht klar, ob der Forum-Kahn kentert. 

Deshalb gilt mein Dank auch in diesem Jahr zunächst 

all denen, deren Engagement und Hingabe dazu 

beigetragen haben, auch 2016 das Forum Nordicum 

durchzuführen. Ein Dank gilt auch den Organisa

toren aus unserer Gastgeberstadt Lahti. Viele Dinge 

sind möglich geworden durch das Engagement un-

serer Freunde aus Finnland. 

Ich hoffe, wir werden ungeachtet aller Schwierig

keiten auch in diesem Herbst wieder ein informati-

ves Treffen erleben, mit wertvollen Hinweisen für 

unsere berufliche Tätigkeit im kommenden Winter. 

Ich freue mich besonders auf die Ausführungen von 

IOC-Exekutivmitglied und FIS-Präsident Gian Franco 

Kasper, der uns in Lahti mit seiner Anwesenheit beehrt.

Ich freue mich aber auch auf den Austausch unterein-

ander und die Gespräche miteinander und hoffe, dass 

auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt. Kurz und 

gut: Willkommen zum 37. Forum Nordicum in Lahti!

Wenn ich abschließend noch einen Wunsch äußern 

darf, dann wünsche ich mir einen Winter, der seinen 

Namen verdient und es unseren Partnern leichter 

macht, im kommenden Herbst in Klingenthal über 

eine Teilnahme am Forum Nordicum 2017 nach

zudenken. 

Dear Colleagues,

The Forum Nordicum is navigating rough waters. 

At the beginning of September, when our last com

panion, the company FISCHER - that has witnessed 

the 37-year long history of the meetings from the 

very beginning - had to cancel for Lahti, it was not 

clear whether the Forum barge would turn.

Therefore, I once again wish to thank all those whose 

commitment and dedication have helped to once 

again conduct the Forum Nordicum in 2016. Thanks 

also to the organizers of our host city Lahti. Many 

things were made possible by the commitment of 

our friends from Finland.

I hope we will, regardless of all the difficulties, 

enjoy yet another informative meeting this fall, 

with useful cues for our professional activity in the 

upcoming winter. I am particularly looking forward 

to the remarks of IOC Executive Board member and 

FIS president Gian Franco Kasper, who once again 

honors us with his presence in Lahti.

But I also look forward to our exchange and talks 

amongst each other and I hope that we do not miss 

out on an engaging, fun sociality part. In short: 

Welcome to the 37th Forum Nordicum in Lahti!

If I dare to make a wish at the end, I wish for a winter 

that deserves its name and that will make it easier 

for our partners to think about a participation in the 

Forum Nordicum 2017 in Klingenthal.

Thorsten vom Wege

Greeting

Thorsten vom Wege
FN-Koordinator
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Schedule of the 37. Forum Nordicum Lahti, 11. – 14. October 

Tuesday, October 11th
Arrival - Hotel Solo Sokos Lahti, Alexanderkatu
www.sokoshotels.fi/fi/lahti 

	 7:00 p.m.	 Welcoming Dinner at the Design Mukkula Manor House

Wednesday, October 12th	
	 9:00 a.m.	 Biathlon day with Presentation of World Championships 2017 Hochfilzen

	10:30 a.m.	 break

	11:00 a.m.	 Biathlon day   with presentation of the Finish Biathlon Association 

	12:30 p.m.	 Lunch presented by Hochfilzen

	 2:00 p.m.	 Future of the Forum Nordicum

	 3:00 p.m.	 Treatment of injuries in endurance sports  	�

		  from Joerg Teichmann (Malaysia) 

	 3:30 p.m.	 break

	 4:00 p.m.	 Presentation Buff

	 4:30 p.m.	 Price giving ceremony King of Nordic Skiing, King of Biathlon, Media-Price 

	 6:00 p.m.	 Visit to the Sport Institute of Finland / Diner

Thursday, October 13th 
	 9:00 a.m.	 FIS day 
	10:30 a.m.	 break

	11:00 a.m.	 FIS day with presentation of LAHTI 2017

	12:30 p.m.	 Lunch presented by LAHTI 2017 and WORLDLOPPET

	 2:00 p.m.	 Women´s Ski Jumping in the focus of media 	

		  from Luis Holuch (Germany)

	 2:30 p.m.	 Sport 2000 and the new brand VERIFOX	

		  from Ronald K. Brandl (Austria)

	 3:30 p.m.	 break

	 4:00 p.m.	 Presentation Worldloppet

	 4:30 p.m.	 A.I.P.S.-meeting

	 6:00 p.m.	 BMW evening with a presentation of FISCHER		

		  Vanha Walimo

Friday, October 14th
	 9:00 a.m.	 News from the national ski federations

	10:30 a.m. 	 End of Forum Nordicum departure

Timetable
37. Forum Nordicum
Lahti 
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Frank Breuers ist seit vielen Jahren Blindenreporter 
beim Fußball-Zweitligisten Fortuna Düsseldorf. Da 
er schon seit dem Weltcup-Auftakt 1995 als einer 
der mehr als 1000 „Free Willis“ (Freiwillige Helfer) 
des Ski-Club Willingen beim FIS Skisprung Weltcup 
an der Mühlenkopfschanze im Organisationsteam 
im Einsatz ist und auch eine ganze Menge vom 
Skispringen versteht, hat er beim Willinger Weltcup-
Spektakel 2016 eine tolle Aktion durchgeführt. Mit 
Unterstützung seines Kollegen Andrej Myrokis 
und vieler Sponsoren hat er 13 blinden Menschen, 
darunter ein Rollstuhlfahrer, eine große Freude 
bereitet. Der Bus von Fortuna Düsseldorf wurde 
vor der Ankunft im Weltcuport von einer Polizei
eskorte begleitet, Frank Breuers stieg frühzeitig 
zu, um die sportinteressierten blinden Menschen 
auf den Kult-Weltcup in Willingen einzustimmen. 
Der Fußmarsch zur Mühlenkopfschanze dauerte 
etwa zehn Minuten, und der Gruppe war die 
Vorfreude anzumerken. Dann ging es an der 
größten Großschanze der Welt los mit einigen 
interessanten Informationen zur Schanze, einer 
Sondervorstellung der Willinger Alphornbläser und 
der kurzen Stärkung im Festzelt. Danach nahmen 
die blinden Weltcup-Besucher ihre Plätze auf der 

Tribüne ein, jeder mit einem Empfänger und einem 

Kopfhörer versehen. Die Sprecherkabine hatte der 

Deutsche Skiverband (DSV) zur Verfügung gestellt. 

„Es geht darum, für Blinde das ganze Paket im 

Stadion zu schnüren, mit allen Informationen 

rund um das Skispringen“, beschreibt Breuers das 

Szenario. „Wir wollen die Atmosphäre vermitteln, 

dabei geht es um viele Details, die in möglichst 

bildhafter Sprache rübergebracht werden müssen.“ 

Die Resonanz war sehr positiv. Dass eine Gruppe 

blinder Besucher in dieser Form in Willingen 

live im Stadion ein kommentiertes Skispringen 

erleben durfte, war eine Weltpremiere. „Was man 

nicht sieht, das kriegt man beschrieben, das ist 

eine echt coole Sache gewesen“, sagte einer der 

begeisterten Blinden, der jetzt ein Skisprung-Fan 

ist. Was genau macht den Unterschied zu einer 

normalen Sportreportage aus? „Der Unterschied 

ist, dass ich ganz genau erklären muss, was ich 

sehe“, so Breuers. Der bekennende Rheinländer 

achtet auf die Haltung der Springer, wie sie in der 

Luft liegen und natürlich wie weit sie springen. 

Er hat aber auch die Farbe der Anzüge sowie die 

Reaktionen der Athleten und Fans im Blick. Es geht 

dabei um viele Einzelheiten, damit möglichst viele 

Informationen ankommen. Dazu noch die ein

malige Geräuschkulisse an der Mühlenkopfschanze, 

schon war der außergewöhnliche Sporttag mit 

unvergesslichen Erlebnissen fertig. Auch die Me

dien haben sich vor, während und nach der 

Blindenreportage vom Willinger Skispringen 

sehr für Frank Breuers und die innovative neue 

Idee interessiert und darüber berichtet. Da alles 

zusammen eine runde Sache war, soll es beim 

nächsten Weltcup des Ski-Club Willingen vom 27. 

bis 29. Januar 2017 eine Neuauflage geben. Und 

vielleicht gibt es ja beim Skispringen auch in anderen 

Orten weltweit die Gelegenheit, eine vergleichbare 

Aktion durchzuführen, um Blinden auch in anderen 

Ländern die Faszination dieser begeisternden Out

door-Sportart mit den weltbesten „Adlern“ näher 

zu bringen. Gänsehaut-Gefühle sind dabei bei allen 

Beteiligten vorprogrammiert.

Welt-Premiere 
beim FIS Skisprung Weltcup 2016 
an der Willinger 
Mühlenkopfschanze

Blindenreporter Frank Breuers: 
„Es kommt auf die Details an, um Stimmungen 
rüber zu bringen“  
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World Premiere 
at the FIS Ski-Jumping 

World Cup 2016 
at Willingen’s Mühlenkopf Hill

10 37. Forum Nordicum

Frank Frank Breuers has long been reporter for 
visually impaired people at Fortuna Düsseldorf, 
a second division soccer club. Being part of the 
organizational team, he has been one of the more 
than 1,000 „Free Willis“ (volunteers) of the Ski 
Club Willingen at the FIS Ski-Jumping World Cup 
at the Mühlenkopf Hill since the first World Cup in 
1995 and as he understands a lot of ski-jumping, 
he has organized a great service at the Willinger 
World Cup spectacle in 2016. With the support of 
his colleague Andrej Myrokis and many sponsors, 
he has prepared 13 blind people, including a 
wheelchair user, a great joy. Before the arrival, the 
bus of Fortuna Düsseldorf had been accompanied 
by a police escort to the World Cup town, Frank 
Breuers got on early to attune the sport interested 
visually impaired people to the cult World Cup in 
Willingen. The walk to the Mühlenkopf Hill lasted 
about ten minutes, and the anticipation was shown 
on their faces. Afterwards, it all started with some 
interesting details of the hill, a special performance 
of Willingen’s alphorn players and a little snack 
at the festival tent at the world’s biggest large 
hill. Then, the visually impaired World Cup visitors 
took their seats in the stands, each provided with 
a receiver and headsets. The speaker‘s cabin was 
provided by the German Ski Federation (DSV). „It 
is about putting together the whole package for 
the visually impaired people in the stadium, with 
all information related to ski-jumping,“ Breuers 
describes the scenario. „We want to convey the 
atmosphere, as much as possible details need to be 
brought over in a visual language.“ The response 
was very positive. That a group of visually impaired 

visitors was allowed to live experience a commented 
ski-jumping in the stadium this way was a world 
premiere in Willingen. „What you do not see you 
get described, which has been a really cool thing,“ 
said one of the enthusiastic visually impaired per
sons who now is a ski-jumping fan. What exactly 
is the difference to a normal sports report? „The 
difference is that I have to explain exactly what I 
see,“ said Breuers. The avowed Rhinelander pays 
attention to the attitude of the jumpers and how 
they move in the air and of course how far they 
jump. But he also has the color of the suits and the 
reactions of athletes and fans in mind. It involves 
many details, so as much information as possible 
arrives. Additionally to that, the unique soundscape 
at the Mühlenkopf Hill and the extraordinary sports 
day with memorable experiences was created. Also 
media were very interested in Frank Breuers and the 
innovative new idea and reported before, during 
and after the coverage for visually impaired people 
about ski-jumping in Willingen. Since everything 
together was a round thing, there should be a new 
edition from 27 to 29 January 2017 at the next Ski-
Jumping World Cup in Willingen. 

And maybe there are other places around the world 
that will have the opportunity to offer a similar 
service to bring closer the fascination of this exciting 
outdoor sport with the world‘s best „eagles“ to 
the visually impaired people in other countries. 
Goose bumps feelings are preprogrammed for all 
concerned.

Dieter Schütz

Frank Breuers reporter for visually impaired people: 
„It’s all about the details to convey moods“
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N O R D I C  H I G H L I G H T S
O L Y M P I A R E G I O N
S E E F E L D

FIS LANGLAUFRENNEN      02. - 04.12.2016
OPA-ALPENCUP, Nordische Kombination und Skisprung  17. - 18.12.2016
2. KAISER MAXIMILIAN LAUF SEEFELD, Langlauf   14. - 15.01.2017
3. NORDIC COMBINED TRIPLE SEEFELD    27. - 29.01.2017
47. EUROLOPPET GANGHOFERLAUF LEUTASCH, Langlauf  03. - 05.03.2017
CONTINENTAL CUP, Langlauf      17. - 19.03.2017



Jarl Magnus Riiber 
“Rookie” of the season

12 37. Forum Nordicum

Am 15. Oktober wird er 
19 Jahre alt. Das ist natür-

lich ein Grund, Jarl Magnus 
Riiber Kränze zu winden, ihm 

zu gratulieren. Das Forum Nordi-
cum legt dem Norweger aber noch 

ein spezielles Geschenk auf den Gaben-
tisch: Die Ehrung als Newcomer der Saison. 

„Rookie“ heißt das auf englisch so schön. 

Verdient hat sich der Nordische Kombinierer aus 
Oslo die Auszeichnung allemal, war er doch derje-

nige, der im abgelaufenen Winter mit spektakulären 
Auftritten auf sich aufmerksam machte. Dabei schwank-

te das Pendel zwischen Wahnsinn und Genie: Top Leis-
tungen wechselten sich mit unglaublichem Pech ab. Tief-
punkt und damit auch hoffentlich Ende der Pechsträhne: 
In Lahti kugelte sich der Skandinavier ohne Fremdeinwir-
kung die Schulter aus. Zwei Tage zuvor war er – in Füh-
rung liegend – falsch abgebogen, im Januar in Seefeld 
ohne Transponder losgestürmt. Die Folge in beiden Fällen: 
Disqualifikation. Wenn er aber mal durchkam, dann war 
der Norweger Spitze und deutete sein unglaubliches Ta-
lent an. Deshalb glaubt Hermann Weinbuch, Cheftrainer 
der zuletzt im Weltcup dominanten deutschen Kombinie-
rer, dass mit dem Teenager aus dem Land der Fjörde die 
wohl größte Herausforderung für seine Schützlinge um 
Dauerweltcupsieger Eric Frenzel heranwächst. „Riiber do-
miniert das Springen in einer unglaublichen Weise, drückt 
die Anlauflänge und macht es damit der gesamten Kon-
kurrenz unglaublich schwer“, so der Bundestrainer. 

Der zweifache Juniorenweltmeister von 2015 unterstrich, 
inzwischen längst wieder genesen, auch im Sommer 
Grand Prix seine Ambitionen, die Weltspitze attackieren 
zu wollen. In Oberwiesenthal verkürzte Riiber freiwillig 
den Anlauf und segelte trotzdem ins Tal, in Oberstdorf 
fügte der dem Erfolg vom Fichtelberg zwei weitere hinzu 
und siegte souverän in der Gesamtwertung. Man darf also 
gespannt sein, ob schon im kommenden WM-Winter aus 
dem „Rookie“ ein Champion wird. Die Voraussetzungen 
dafür hat der junge Mann aus Oslo allemal.

On October 15, he will turn 19. Reason enough to pay 
tribute to Jarl Magnus Riiber and to congratulate him. 
The Forum Nordicum will go even further by putting 
a special on the Norwegian’s gift table: the award as 
Newcomer – or rather “Rookie” of the season.

Drawing attention to himself in the past winter with 
spectacular performances, the Nordic combined athlete 
from Oslo for sure earned that prize. Here the pendulum 
swung between madness and genius: Top performances 
took turns with incredible bad luck. His losing streak hit 
rock bottom - and thus hopefully its end here in Lahti, 
when the Scandinavian dislocated his shoulder without 
any external forces. Two days earlier, he was in the lead 
when taking a wrong turn, in January he headed into 
the race in Seefeld without a transponder. The result in 
both cases: Disqualification. But if he came through, the 
Norwegian was one of the best, indicating his incredible 
talent. Hermann Weinbuch, head coach of the World 
Cup dominant German Nordic combined athletes, 
therefore believes that the teenager from the land 
of fiords might end up being the biggest competitor 
for his athletes surrounding Overall World Cup winner 
Eric Frenzel. „Riiber dominates the ski jumping in an 
incredible way, he forces down the start length and 
thus makes the entire competition incredibly difficult,“ 
said the national coach.

Riiber, the two-time World Junior Champion of 2015 
emphasized, now fully recovered, his ambitions of 
trying to attack the top during the Summer Grand Prix 
series. In Oberwiesenthal, Riiber voluntarily shortened 
the start length and nevertheless flew effortlessly 
towards the valley, in Oberstdorf he added two further 
victories to the Fichtelberg success and thus clearly 
won the overall standings. One may be curious to see 
whether the “Rookie” will already become a champion 
in the upcoming World Cup winter. The young man 
from Oslo for sure has the preconditions to achieve just 
that.

Thorsten vom Wege
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Forum Nordicum – Spagat 
zwischen Tradition und Moderne
Zu den immer wieder gern gehörten Anekdoten, die die älte-
ren Forum-Teilnehmer des Öfteren zum Besten geben, gehört 
ein damals ernst gemeinter Vorschlag des Forum-Mitbegrün-
ders Werner Kirchhofer. Der stellte in Antholz den Antrag, 
den Punkt „Mittagsruhe“ zwingend in den Zeitplan des Forum 
Nordicum aufzunehmen. 

Zugegeben, im Vergleich zu heute wirkte das Forum Nordicum 
in seiner Ausgabe der 90er Jahre des vorigen Jahrhunderts wie 
eine Veranstaltung in Zeitlupe. Es galten Regeln, die heute un-
denkbar erscheinen. Direkt vom Forum zu berichten, stand auf 
dem Index. Die Gastgeber kümmerten sich oft liebevoll um das 
extra organisierte Rahmenprogramm für die begleitenden Ehe-
gattinnen der Kollegen. Reisen zum Forum Nordicum dauerten 
(insbesondere, wenn es per Fähre nach Skandinavien ging) eine 
ganze Woche. Willy Ahstl´s Bustransporte von Wien nach Nord-
europa mit Zwischenstopps in allerlei Orten ist legendär. Und 
doch Schnee von gestern!

Aber was macht das Forum Nordicum heute (noch) aus, was 
ist sein Kern? Ein nettes Treffen einiger Damen und Herren 
zum angeregten Philosophieren über Sinn und Unsinn journa
listischer Tätigkeit im Nordischen Skisport, wahlweise Biathlon? 
Oder eine Informationsbörse, ein Meeting in Ehren ergrauter 
Seniorinnen und Senioren? Oder doch noch die Plattform, auf 
der die wesentlichen Neuigkeiten im Hinblick auf den kommen-
den Skiwinter ausgetauscht werden. 

Eines ist das Forum inzwischen ganz bestimmt nicht mehr: An-
walt der Medienvertreter, deren Sprachrohr und Instanz für die 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen an Schanzen, Loipen 
und Schießständen. Denn wir dürfen mit Stolz konstatieren: 
Das Umfeld für unsere Tätigkeit hat sich in den letzten Jah-
ren grundsätzlich zum Positiven gewandelt. Und sicherlich hat 
das Forum ein gehöriges Stück dazu beigetragen. Der Wechsel 
weg von der Prämierung des medienfreundlichen Weltcup-
Ausrichters, hin zu einer Auszeichnung für eine besonders 
außergewöhnliche Leistung durch den Gastgeber in Sachen 
Mediendienstleistungen ist wohl der beste Ausweis für diese 
Entwicklung. Sicherlich gibt es auch in der Gegenwart noch 
Niveauunterschiede zwischen den Weltcupstandorten. Aber das 
Grundniveau stimmt!

Ich fahre noch immer gerne zum Forum Nordicum, weil ich dort 
die Kontakt knüpfen oder intensivieren kann, die mir im Win-
ter die Arbeit erleichtern. Neuigkeiten erfahre ich – im Zeitalter 
von social media, Internet und professioneller Medienarbeit in 
den Verbänden – nur noch selten. 

Die Frage, die sich deshalb zwingend stellt: Reicht diese Basis 
aus, um das Forum bis in alle Ewigkeit weiterzuführen? Als Or-
ganisator muss ich leider feststellen: Es wird von Jahr zu Jahr 
nicht leichter, Sponsoren zu finden, Förderer und Freunde, die 
das Forum in der gewohnten Art ermöglichen. Dankenswerter-
weise haben die Klingenthaler Freunde aus meiner sächsischen 
Heimat für 2017 fest zugesagt, selbst ein provisorischer Zeitplan 
existiert schon. Auch für 2018 bin ich guten Mutes, dass wir uns 
in gewohnter Art und Weise in Mitteleuropa zusammenfinden 
werden. Das wäre das 39. Forum Nordicum. Meine Vorstellung 
und Vorschläge, die über diesen zeitlichen Rahmen hinausgehen, 
werde ich in Lahti präsentieren und mit Euch diskutieren. 

Forum Nordicum – Balancing act 
between tradition and modernity
Among the entertaining anecdotes repeatedly told by older 
Forum participants is a once serious suggestion of the Forum 
co-founder Werner Kirchhofer. Werner filed a motion in 
Antholz, to make an afternoon nap a mandatory program 
part of the Forum Nordicum.

Admittedly, in comparison to today, the Forum Nordicum in 
its 1990s edition appeared like an event in slow motion. There 
were rules that now seem unthinkable. Direct reporting from 
the Forum was on the index. The hosts often lovingly took 
care of the extra-organized social program for accompanying 
spouses of colleagues. Travel to the Forum Nordicum lasted 
(in particular when it came to Scandinavia by ferry) a week. 
Willy Ahstl‘s bus transportation from Vienna to North Europe 
with stops in all sorts of places is legendary. Yet, now its water 
under the bridge!

But what does the Forum Nordicum today (still) amount for, 
what is its core? A nice meeting of some men and women 
that take up excited philosophizing about the sense and 
nonsense of journalistic activity in Nordic skiing, optional 
Biathlon? Or an information exchange, a meeting in honor 
of senior citizens who are slowly turning grey? Or is it still the 
platform where the main news with regard to the coming ski 
season are exchanged?

One thing is for sure: the Forum is no longer the lawyer of 
journalists and body for the improvement of the working 
conditions on ski jumping hills, XC-tracks and shooting 
ranges. For we can state with pride: The environment for 
our activities has fundamentally changed in recent years, 
for the better. And certainly, the Forum has contributed a 
valuable piece to that. The shift away from the award for 
the media-friendliest World Cup organizer, towards an award 
for a particularly exceptional performance by the host in 
terms of media services is probably the best indication for 
this development. Certainly there are still level differences 
between the World Cup locations at present. But the basic 
level is right!

I still like to travel to the Forum Nordicum because there I 
can get in touch with or intensify contacts that facilitate my 
work in the winter. In the age of social media, Internet and 
professional media work done by the associations I rarely find 
news, though.

The question that therefore arises mandatorily: Is this enough 
base to continue the Forum indefinitely? Unfortunately, as 
an organizer, I can say: It becomes less easy year after year to 
find sponsors, supporters and friends that allow us to conduct 
the Forum in the known way. Thankfully, our friends from 
Klingenthal from my native Saxony have pledged to hold the 
Forum in 2017, even a provisional timetable already exists. 
For 2018 I am also confident that we will once again meet 
in the usual way in Central Europe. That would be the 39th 
Forum Nordicum. In Lahti, I will present and discuss with you 
my ideas and proposals that go beyond this time frame.

� Thorsten vom Wege

Forum Nordicum – 
Balancing act between 
tradition and modernity
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PROGRAMM
19/01/2017

Romantiklauf in Lavant

20/01/2017
Eröffnungszeremonie
43. Dolomitenlauf

20/01/2017
Dolomiten Sprint in Lienz 

21/01/2017
Dolomiten Classic Race in 
Obertilliach 42 km/20 km CL 

22/01/2017
Bambini Marathon Obertilliach 

22/01/2017
43. Dolomitenlauf in Lienz 
(60 km) FT

40. Kleine-Zeitung-Lauf
in Lienz (25 km) FT

DOLOMITENLAUF-
VORBEREITUNGS-WOCHE 
14./15.-21./22.1.2017

• 7 Übernachtungen
   (Verpflegung lt. Kategorie)
• Anmeldegebühr für Dolomiten-
   lauf oder Classic-Race
• Anmeldung-Romantiklauf
• VIP-Position auf der Ehrentribüne
   Eröffnungszeremonie Dolomi-
   tenlauf und Dolomitensprint
• Eisstockabend mit Glühwein
Preis / Person: ab EUR 289,00

Shuttleinfo
München-Lienz & retour
Von und zum Flughafen München: 
ab EUR 103,00 (pro Person)

Information und Buchung:
Tourismusinformation Lienz
Tel. +43 (0)50 212 400
lienz@osttirol.com

43.43.

Tradition und Gastfreundschaft 
– das bieten die Dolomitenlauf-
Spiele in Osttirol. Von 19. bis 22. 
Jänner 2017 lässt die Veranstal-
tung wieder tausende Langlauf-
herzen höher schlagen.

Der Dolomitenlauf in Osttirol steht 
für Tradition, Stil und besonderes 
Flair. Egal ob für Profis oder Ge-
nusssportler – für jedes Können 
und jedes Alter bietet sich der 
richtige Bewerb mit der passen-
den sportlichen Herausforderung 
vor einer beeindruckenden Natur-
kulisse! Als Gründungsmitglied im 
Worldloppet ist der Dolomitenlauf 
schon über 30 Jahre mit dem 
Vasalauf vereint. Beim Dolomi-
tenlauf wird mit einem besonders 
attraktives Rahmenprogramm die 
vielfältigen Möglichkeiten Osttirols 
im Langlaufsport unterstrichen. 
Der sportliche Startschuss erfolgt 
mit dem Entzünden des „Dolo-
mitenlauf-Feuers“ am Hauptplatz 
von Lienz und dem „City-Cross-
Sprint“. Beim ältesten Langlauf-
sprint der Welt hat man der Lang-
lauf-Familie international einen 

neuen Impuls gegeben und das 
Langlauf-Image mit Geschwin-
digkeit und Dramatik bereichert. 
Seit über 10 Jahren beeindruckt 
das Dolomiten-Classicrace über 
42 km Langläufer aus aller Welt 
mit perfekten Spuren durch eine 
traumhafte Winterlandschaft. Die-
ser Bewerb wird nun schon seit 
sechs Jahren im Worldloppet als 
Long-Distance-Race gewertet 
und gilt als absolut schneesicher, 
findet er doch in der nordischen 
Hochburg Obertilliach statt. Der 
traditionelle Dolomitenlauf wird 
am Sonntag in freier Technik am 
Fuße der wildromantischen Dolo-
miten ausgetragen und führt nach 
60 km ins Ziel am Hauptplatz von 
Lienz, wo jeder Teilnehmer als 
wahrer Sieger gefeiert wird. Die 
große Begeisterung der Bevölke-
rung entlang der Loipe und eine 
perfekte Organisation lassen den 
Dolomitenlauf immer wieder zu 
einem unvergesslichen Langlauf-
erlebnis werden.

Info: Tel. +43 (0)4852 65999
www.dolomitensport.at



WorldLoppet
SKIING AROUND THE WORLD

WWW.WORLDLOPET.COM #WORLDLOPPET

MAINRACES 2016/2017

dATE RACE NAME dISTANCE TECHNIqUE COUNTRy
03.08.16 USHUAIA LOPPET: MAIN 50 Km FT ARG
27.08.16 KANGAROO HOPPET: MAIN 42 Km FT AUS
03.09.16 MERINO MUSTER: MAIN 42 Km FT NZL
04.01.17 VASALOPPET CHINA: MAIN 50 kM CT CHN
15.01.17 AMERICAN BIRKEBEINER: OPEN TRACK 50 Km CT USA
21.01.17 dOLOMITENLAUF: CLASSIC CL 42 Km CT AUT
22.01.17 dOLOMITENLAUF: MAIN - FIS WORLdLOPPET CUP 60 Km FT AUT
29.01.17 MARCIALONGA: MAIN - FIS WORLdLOPPET CUP 70 Km CT ITA
04.02.17 FINLANdIA- HIIHTO: FT 100 100 Km FT FIN
04.02.17 FINLANdIA- HIIHTO: MAIN C 50 Km CT FIN
04.02.17 KÖNIG LUdWIG LAUF: MAIN F 50 Km FT GER
05.02.17 FINLANdIA- HIIHTO: F 50 Km FT FIN
05.02.17 KÖNIG LUdWIG LAUF: MAIN - FIS WORLdLOPPET CUP 50 Km CT GER
05.02.17 SAPPORO INT. SKI MARATHON: MAIN 50 Km FT JPN
11.02.17 LA TRANSJURASSIENNE: TRANSJU'CLASSIC 56 Km CT FRA
12.02.17 LA TRANSJURASSIENNE: TRANSJU'MARATHON 50 Km FT FRA
12.02.17 LA TRANSJURASSIENNE: MAIN  - FIS WORLdLOPPET 68 Km FT FRA
18.02.17 GATINEAU LOPPET: MAIN CL 51 Km CT CAN
19.02.17 GATINEAU LOPPET: MAIN F 51 Km FT CAN
19.02.17 JIZERSKÁ PAdESATKA: MAIN 50 Km CT CZE
19.02.17 TARTU MARATON: OPEN TRACK 63 Km CT EST
25.02.17 AMERICAN BIRKEBEINER: MAIN 51 Km FT USA
25.02.17 AMERICAN BIRKEBEINER: MAIN C 55 Km CT USA
26.02.17 TARTU MARATON: MAIN  - FIS WORLdLOPPET CUP 63 Km CT EST
26.02.17 VASALOPPET: OPPET SPAR SUN 90 Km CT SWE
27.02.17 VASALOPPET: OPPET SPAR MON 90 Km CT SWE
03.03.17 VASALOPPET: NATTVASAN 90 Km FT SWE
04.03.17 BIEG PIASTOW: MAIN 50 Km CT POL
04.03.17 dEMINO SKI MARATHON: MAIN 50 Km FT RUS
05.03.17 VASALOPPET: MAIN 90 Km CT SWE
12.03.17 ENGAdIN SKIMARATHON: FIS WORLdLOPPET CUP 42 Km FT SUI
17.03.17 BIRKEBEINERRENNET: FREdAGSBIRKEN 54 Km CT NOR
18.03.17 BIRKEBEINERRENNET: MAIN 54 Km CT NOR
29.04.17 FOSSAVATNSGANGAN: MAIN 50 CT CT ISL

Anzeige_WL.qxp_WL Magazin 2017  13.09.16  17:57  Seite 1
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2137. Forum Nordicum
Forum Nordicum Nachrichten
Forum Nordicum News

Between Szklarska Poreba and Lahti
 

Die Produktion von Skisprungski in Floh-Seligenthal geht im bisherigen Umfang weiter. Nachdem «fluege.de» mit 

Ende der Saison 2015/16 seinen Vertrag gekündigt hat, ist nun das Verbraucherportal Verivox für mindestens die 

kommenden drei Jahre neuer Partner der S.K.I. Sprungskiproduktions GmbH. Die Firma stellt in Floh-Seligentahl 

auch die Sprunglatten für die Marke «Sport 2000» her. «Wir rüsten rund hundert Springerinnen und Springer sowie 

Kombinierer mit Sprungski aus. Die Teams bleiben im Großen und Ganzen zum vergangenen Winter unverändert», 

sagte Marketing Director Roland Brandl.

 

The International Biathlon Union (IBU) and the European Broadcasting Union (EBU) have signed a partnership 

agreement which covers four (4) further biathlon seasons, from 2018/19 until 2021/22 included, extending the current 

agreement which is due to expire in 2018.  The new contract will extend a 23-year partnership dating back to 1993, 

when the IBU was founded. The International Biathlon Union has extended also its marketing rights contract with 

Infront Sports & Media for the IBU World Cup and World Championships Biathlon for 2018-2022.

Professor Josef Prokes, Langlauf-Ikone und Mitbegründer des nordischen Ausbildungszweiges am Skigymnasium im 

österreichischen Stams ist am 25. August  im 85. Lebensjahr verstorben. Prof. Prokes zählte in den 1950er Jahren 

zu den besten Langläufern Mitteleuropas. Er war Olympiateilnehmer 1956 in Cortina und hat an zwei nordischen 

Weltmeisterschaften teilgenommen. Nach Beendigung seiner aktiven Karriere war der gebürtige Tschechoslowake 

zunächst an der Karls-Universität in Prag tätig, bevor er in den späten 1960er Jahren nach Österreich emigrierte und 

hier viele Jahre als Langlauftrainer und Mitbegründer der Langlaufsportes arbeitete. Zusammen mit mit Professor 

Baldur Preiml gilt er als Mitbegründer des nordischen Ausbildungszweiges in Stams, wo er bis zu seiner Pensionierung 

im Jahre 1991 lehrte.

 

Zwölf Jahre lang wurde die Worldloppet-Serie, der Zusammenschluss der größten Skimarathons weltweit, aus Italien 

gelenkt. Nun war es für Angelo Corradini an der Zeit, sein Amt abzugeben. Dieses ging in einer Wahl durch die 20 

Mitgliedsnationen des Worldloppet an Juha Viljamaa, der zugleich OK-Präsident des Finlandia Hiihto ist und auch 

eine wichtige Funktion im OK der nordischen Ski-WM in Lahti ausübt. „Für mich ist die Wahl zum Präsidenten des 

Worldloppet der Beginn einer neuen und interessanten Periode meines Lebens. Ich werde mich auf meine neue 

Herausforderung konzentrieren“, sagte Viljamaa. Unterstützung erhält der neue Präsident von Epp Paal, der neuen 

Geschäftsführerin aus Estland. Sie war zuvor Rennkoordinatorin und wird sich nun von ihrer Heimat aus um das 

Tagesgeschäft kümmern. Gunnar Zlöbl aus Österreich bleibt weiterhin als Presse- und Medien- Manager im Amt.

16 Jahre nach den bis dato letzten Titelkämpfen und nach vier vergeblichen Anläufen darf Oberstdorf wieder 

Nordische Ski-Weltmeisterschaften veranstalten. Bei der Wahl zum Ausrichter der Titelkämpfe im Jahr 2021 setzten 

sich die Allgäuer bereits im ersten Wahlgang mit elf der 17 zu vergebenden Stimmen im FIS-Council durch. Trondheim 

erhielt vier Stimmen, Planica zwei. Planica erhielt aber die Skiflug-WM 2020.

The 12th Regular IBU Congress in Chisinau decided the organizers of the IBU World Championships Biathlon 2020 and 

2021. Following the presentations by the three candidates weltcup-oberhof.de , Antholz-ITA and Pokljuka-SLO (2020), 

Biatlon Arena Nové Město Na Moravě-CZE, Tyumen-RUS and Biathlon Pokljuka-SLO (2021) the Congress voted in the 

first ballots for Biathlon Antholz/Anterselva-ITA to host the IBU World Championships Biathlon 2020 and Tyumen-RUS 

to host the IBU World Championships Biathlon 2021.
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Auszeichnungen

Nordischer Skikönig 		
des Jahrhunderts 
Björn Dählie
Auszeichnung 1999 in Oberhof 
durch Gerhard Grimmer

Nordischer Skikönig
1996	 Jens Weißflog (D)
1997	 Jelena Välbe (RUS)
1998	 Björn Dählie (NOR)
1999	 Martin Schmitt (D)
2000	 Martin Schmidt (D)
2001	 Adam Malysz (Pol)
2002	 Sven Hannawald (D)
2003	 Adam Malysz (Pol)
2004	 René Sommerfeldt (D)
2005	 Marit Björgen (NOR)
2006	 Thömas Morgenstern (AUT)
2007	 Tobias Angerer (D) 
2008	 Lukas Bauer (CS)
2009	 Gregor Schlierenzauer (AUT)
2010	 Simon Ammann (SUI)
2011	 Marit Björgen (NOR)

2012	 Dario Cologna (SUI)
2013	 Marit Björgen (NOR)
2014	 Kamil Stoch (POL)
2015 	 Severin Freund (D)
2016 	 Peter Prevc (SLO)

Biathlet des Jahres
2001	 Magdalena Forsberg (SWE)
2002	 Ole Einar Björndalen (NOR)
2003	 Ole Einar Björndalen (NOR)
2004	 Liv Grete und 
	 Raphael Poiree (NOR/FRA)
2005	 Ole Einar Björndalen (NOR)
2006	 Kati Wilhelm (D)
2007	 Michael Greis (D)
2008	 Magdalene Neuner (D)
2009	 Ole Einar Björndalen (NOR)
2010	 Magdalena Neuner (D)
2011	 Tarjei Boe (NOR)
2012	 Magdalena Neuner (D)
2013	 Tora Berger (NOR)
2014	 Darya Domratschewa (BLR)
2015	 Martin Fourcade (FRA)
2016 	 Martin Fourcade (FRA)

Werner-Kirchhofer-Preis
1999	 Matti Salmenkylä (FIN)
2000	 Bruno Moravetz (D)
2001	 Rolf Arne Odiin (NOR)
2002	 Evgen „Kuki“ Bergant (SLO)
2003	 Toni Nötzli (SUI)
2004	 Hans-Reinhard Scheu (D)
2005	 Uwe Jentzsch (D)
2006	 Klaus Taglauer (D)
2007	 Eberhard Thonfeld (D)
2008	 Joachim Glaser (AUT)
2009	 Werner Rabe (D)
2010	 Kurt Matz (AUT)
2011	 Dieter Janz (AUT)
2012	 Christian Manzoni (SUI)
2013 	 Oto Giacomelli (SLO)
2014	 Helmut Hanus (D)
2015 	 Heinz Prugger (AUT) 
	 und Angelo Corradini (ITA)

FN-Ehrenring
Willy Ahstl (1999), 
Bruno Moravetz  (2002)

Norwegian Cross Country skiing exists within a grey 
area when it comes to use of Asthma medicine. 
The reputation as being a clean nation is in danger. 
Nations like Finland, Poland and Russia considers that 
the Norwegians are giving some of their top athletes 
Asthma medicines even if they are not in need of it. 

The Polish top Cross Country skier Justyna Kowalzcyk 
says about the ongoing discussion on the use of Asthma 
medicine among Norwegian top skiers:

- It is rather strange that so many Norwegians has an 
asthma disease as they are actually living in a country 
where the atmosphere should be exceptional clean.

This summer the Norwegian superstar Martin Sundby 
was disqualified by the CAS for incorrect use of 

Asthma medicine. As a consequence he lost both World 
Championship victory and the overall World Cup.

A tough international discussion followed if Asthma 
medicine should be permitted or totally banned!

- As this medicine could improve results in an artificial 
way, it should be seen as doping, says Timo Seppälä, 
medical director of Antidoping at the University of 
Helsinki.

The Norwegian Ski Federation has been convinced that 
use of asthma medicine should be acceptable under 
strong medical control, but has lately agreed that the 
final decision is to be made by a group of external 
experts.

Rolf Arne Odiin

Norwegian skiers 
exist within a grey area
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Mehr Informationen unter  
www.avis.de/presse

Anzeige_210x297.indd   1 15.09.2016   17:11:48



… a taste of

on earth!paradise

Romantik Hotel

Direkt an den  
Langlaufloipen

Direttamente alle piste  
di ski di fondo

120 km perfekt  
präparierte Loipen

120 km di piste di ski  
da fondo perfettamente  

preparate

3000 m² Wellness

3000 m² di centro  
benessere

Zimmer von Economy  
bis Luxury

Camere da economy  
a luxury

Bei den Santer Sister’s

A casa delle  
Santer Sister’s

Alemagnastraße 4  
Via Alemagna 4

I-39034 Toblach  
Dobbiaco

Südtirol / Alto Adige

T +39 0474 972 142

info@hotel-santer.com 
www.hotel-santer.com

Als

EXKLUSIV FÜR JOURNALISTEN: 
BIS ZU 25% RABATT 
 

Als Journalist gehört das Reisen zu Ihrem Job.  Avis unterstützt Sie 
dabei und bietet Ihnen individuelle Mobilität - damit Sie sich ganz 
auf Ihre Recherchen konzentrieren können.

Werden Sie jetzt kostenlos Mitglied bei Avis Preferred und sichern 
Sie sich bis zu 25% Presserabatt auf Ihren Mietwagen - weltweit.

Mehr Informationen unter  
www.avis.de/presse

Anzeige_210x297.indd   1 15.09.2016   17:11:48



 

 

 

LANGLAUFPARADIES 
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Garantiertes Langlaufvergnügen ab 23. Dezember 

 
FIS TOUR DE SKI - 06.01.2016  
5km Ladies – Free Technique 

10km Men – Free Technique 

 

FIS Cross-Country World Cup 
14.01.2016 – Sprint Ladies & Men 
15.01.2016 - Teamsprint 
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Austragungsorte / Organisatoren

1980	R amsau	 Willy Ahstl

1981	 Bozen	P epi Ausserdorfer

1982	 Schonach	 Werner Kirchhofer

1983	 Falun	 Sven Plex Johansson

1984	 Seefeld	 Willy Ahstl

1985	 Davos	 Bruno Galliker/Bruno Gerber

1986	 Oberstdorf	 Kurt Reich/Klaus Weddige

1987	 Bled	 Evgen „Kuki“ Bergant/Heini Übleis

1988	 Oberhof	 Klaus-Jürgen Alde

1989	R amsau	 Willy Ahstl

1990	 Val di Fiemme	P epi Ausserdorfer

1991	R eit im Winkl	 Willy Ahstl

1992	 Falun	 Anders Björhammer 

1993	 Lillehammer	 Tor Aune/Rolf Arne Odiin

1994	 Antholz	 Willy Ahstl

1995	 Schonach	 Werner Kirchhofer

1996	 Davos	 Toni Nötzli

1997	 Willingen	 Werner Rabe

1998	R amsau	 Willy Ahstl

1999	 Oberhof	U we Jentzsch/Thorsten vom Wege/Thomas G. Marzian

2000	 Lahti	 Timo Järvio

2001	 Schonach	U we Jentzsch/Peter Hettich/Heidi Spitz

2002	 Val di Fiemme	U we Jentzsch/Angelo Corradini

2003	 Hochfilzen	U we Jentzsch/Joachim Glaser

2004	 Oberstdorf	U we Jentzsch/Kurt Reich

2005	 Sestriere	U we Jentzsch/Hugo Steinegger

2006	 Antholz	U we Jentzsch

2007	 Östersund	U we Jentzsch/Patrik Jemteborn

2008	 Liberec	U we Jentzsch/Michaela Drobna

2009	 Willingen	U . Jentzsch/Thorsten v. Wege/Jürgen Hensel/Werner Rabe

2010	 Oslo	R olf Arne Odiin

2011	R amsau	U we Jentzsch/Heinz Prugger

2012	 Val di Fiemme	U we Jentzsch/Angelo Corradini

2013	 Ankaran	U we Jentzsch/Oto Giacomelli/Tomi Trbovc

2014	 Willingen	 Thorsten vom Wege/Werner Rabe/Jürgen Hensel

2015 	 Szklarska Poręba  	 Team F.N. Szklarska Poreba 2015/Thorsten vom Wege

2016	 Lahti	 Thorsten vom Wege/Werner Rabe

Forum Nordicum:
Zahlen, Daten, Fakten
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TOBLACH 

 
 
Garantiertes Langlaufvergnügen ab 23. Dezember 

 
FIS TOUR DE SKI - 06.01.2016  
5km Ladies – Free Technique 

10km Men – Free Technique 

 

FIS Cross-Country World Cup 
14.01.2016 – Sprint Ladies & Men 
15.01.2016 - Teamsprint 
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Energie-Effizienz führt zum Erfolg.
Im Wintersport und auch in der Heiztechnik.
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Viessmann steht für Höchstleistung: als offizieller Sponsor

des Wintersports in den Bereichen Skispringen, Skilanglauf,

Biathlon und Rennrodeln sowie Nordische Kombination.

Denn bei der Entwicklung zukunftsweisender Heiztechnologie 

zählen die gleichen Werte, wie im Sport – Spitzentechnik,

Effizienz, Fairness. Und natürlich der Erfolg, den wir allen

Teilnehmern wünschen. www.viessmann.com
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SKI-CLUB WILLINGEN

1910 2010

10
0 JAHRE

FIS Central SponsorFIS Presenting Sponsor Weltcup Sponsoren

FIS Skisprung Weltcup 

WILLINGEN
FREITAG, 27.1.2017
TRAINING & QUALIFIKATION

15:30 Uhr  Offizielles Training
18:00 Uhr  Qualifikation
anschl.  Eröffnungsfeier

SAMSTAG, 28.1.2017
TEAM-WELTCUP

15:00 Uhr  Probedurchgang
16:00 Uhr  1. Wertungsdurchgang
anschl.  Finaldurchgang

SONNTAG, 29.1.2017 
EINZEL-WELTCUP

14:00 Uhr  Probedurchgang
15:00 Uhr  1. Wertungsdurchgang
anschl.  Finaldurchgang

www.weltcup-willingen.de
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Forum Nordicum Veranstalterpreise

Skispringen  

1990	 Oberstdorf

1991	 Thunder Bay

1992	 Innsbruck

1993	 Bischofshofen und Planica

1994	 Garmisch-Partenkirchen

1995	 Willingen

1996	 Oberstdorf

1997	 Garmisch-Partenkirchen

1998	 Lillehammer

1999	 Garmisch-Partenkirchen

2000	 Villach

2001	 Oslo

2002	 Willingen

2003	 Garmisch-Partenkirchen

2004	 Willingen

2005	 Garmisch-Partenkirchen

2006	 Willingen

2007	 Lahti

2008	 Willingen

2009	 Willingen

2010	 Oberstdorf

2011	 Willingen

2012	 Val di Fiemme

2013	 Willingen

2014	 Klingenthal 

2015 	 Klingenthal

Skilanglauf

1990	 Falun

1991	 Oslo

1992	 Davos

1993	 Falun

1994	 Davos

1995	 Sappada

1996	 Davos

1997	 Brusson

1998	 Oslo

1999	 Oslo

2000	 Falun

2001	 Davos 

2002	 Ramsau

2003	 Davos

2004	 Toblach

2005	 Otepää

2006	 Oberstdorf

2007	 Oberstdorf

2008	 Lahti

2009	 Falun

2010	 Oberhof

2011	 Toblach

2012	 Toblach

2013	 Toblach

2014	 Nove Mesto

2015 	 Otepää

Nordische Kombination

1991	 Reit im Winkl

1992	 Oberwiesenthal

1993	 Strbske Pleso

1994	 Schonach

1995	 Oslo

1996	 St. Moritz

1997	 St. Moritz

1998	 Rovaniemi

1999	 Lillehammer

2000	 Oslo

2001	 Oslo

2002	 Lahti

2003	 Lahti

2004	 Kuusamo

2005	 Kuusamo

2006	 Lillehammer

2007	 Lahti

2008	 Klingenthal

2009	 Schonach

2010	 Ramsau

2011	 Ramsau

2012	 Ramsau

2013	 Ramsau 

2014	 Oberstdorf 

2015	 Seefeld

Biathlon

1996	 Ruhpolding und Pokljuka

1997	 Antholz

1998	 Antholz

1999	 Ruhpolding

2000	 Antholz

2001	 Antholz
	(als Ausrichter für eigenen Weltcup 
und die Weltcups von Pokljuka, 
Hochfilzen und Osrblie)

2002	 Hochfilzen

2003	 Antholz

2004	 Hochfilzen

2005	 Ruhpolding

2006	 Oberhof

2007	 Hochfilzen

2008	 Antholz

2009	 Hochfilzen

2010	 Antholz

2011	 Antholz

2012	 Hochfilzen 
	 (Sonderpreis Ruhpolding 
	 für WM 2012)

2013	 Sotschi

2014	 Ruhpolding

2015 	 Nove Mesto

DO IT RIGHT

BREWED WITHOUT
COMPROMISE
SINCE 1753.
WARSTEINER is brewed with soft brewing 
water from a natural resort ensuring its 
perfectly tart taste.
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Die glänzende Art, Sieger zu ehren

Gratis-Katalog  anfordern unter
Tel. +49 (0)9924 -779-138

www.joska.com

Offizieller Produzent der 

FIS Ski World Cup Kristallkugel
des Bob und Rodel World Cups
des Biathlon World Cups 

Joska Kristall   Am Moosbach 1   94249 Bodenmais

for winners

            „Für uns gibt es nichts
Überzeugenderes als den Erfolg, 
den der anderen und den eigenen. 

Unsere Pokale sind die Krönung
des Könnens, gemacht für die
Gewinner dieser Welt.“

>>

Josef Kagerbauer
Geschäftsführer JOSKA KRISTALL



THE SHOE BRAND FOR THE WINNER

WELCOME TO THE FORUM NORDICUM

KLINGENTHAL 2017

www.sport-schuhe.com

www.rass-sportschuhe.com



Made to Last
No matter what the ski report says, BUFF® has you covered with 

lightweight Polartec® fleece head- and neckwear for thermal 
insulation, breathability and moisture control.

Polar BUFF®
Microfiber & Polar Hat BUFF®

www.buff.eu

Look for the hat & neckwear
matching in design.
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Dowabo GmbH & Co. KG
Zum Scheider Feld 45 · 51467 Bergisch Gladbach

Telefon: 02202 / 98 35 722 · info@dowabo.de · www.dowabo.de
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MADE IN

/ked.helmsysteme

www.ked-helmsysteme.de

 WAYRON

DYNAMICS
 SHAPED TO PERFECTION

With innovative technology and our advanced design we are synchronizing 
core product benefi ts which seemed to be incompatible up to now:

Effi cient ventilation at superior aerodynamics and reliable impact resistance 
at minimum weight.

Dowabo GmbH & Co. KG
Zum Scheider Feld 45 · 51467 Bergisch Gladbach

Telefon: 02202 / 98 35 722 · info@dowabo.de · www.dowabo.de
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An der traditionellen Umfrage des „Forum Nordiums“ 
nach dem Skikönig und dem Biathleten des Jahres haben 
trotz zweimaliger Erinnerung nur 29 Kolleginnen und 
Kollegen teilgenommen. „Enttäuschend!“, schreibt 
Uwe Jentzsch, der wieder das Ergebnis festgestellt hat 
und die Frage stellt „Müssen wir das weitermachen?“. 
(Punktverteilung 15/10/6/3/1, wie in der Vergangenheit)

Biathlet des Jahres:
1.  	 Martin Fourcade          	 338  Stimmen  
2.  	 Gabriela Soukalova       	 171
3.  	 Ole Einar Björndalen     	 166
4.  	M arie Dorin Habert       	 136
5.  	 Johannes Tingnes Boe      	 49
6.  	 Laura Dahlmeier           	 43
7.  	 Dorothea Wierer           	 15
8.  	 Anton Shipulin            	 12
9.  	 Simon Schempp              	 6
10. 	Simon Eder                 	 1
    	 Tiril Eckhoff              	 1

(11 Sportler genannt)   

 
Nordischer Skikönig:
1.  Peter Prevc                	 374  Stimmen
2.  Therese Johaug             	 180
3.  Eric Frenzel               	 141
4.  Sara Takanashi              	 67
5.  Petter Northug              	 30
6.  Ingvild Flugstad Oestberg   	 16
7.  Charlotte Kalla             	 10
    Severin Freund              	 10
9.  Federico Pellegrino          	 9
10. Noriaki Kasai                	 8

(17 Sportler genannt)

Ebenfalls genannt: Martin Johnsrud Sundby mit 120 Stimmen, 
jedoch nach Sperre wegen Doping-Vergehens aus der Wertung 
genommen.

Neue Pokale – 
neue Herausforderungen
Zwei neue Preise werden beim Forum Nordicum zum ers-
ten Mal vergeben: Wir ehren den „Rookie of the year“ und 
wir vergeben einen Pokal für besondere Verdienste bei der 
medialen Betreuung. Bei unserem letzten Forum in Sklarska 
Poreba hatten wir uns darauf geeinigt, die bisherigen Ehrun-
gen für die besten Medienbedingungen nicht mehr zu verge-
ben – zu schwierig wurde es in der Vergangenheit, zwischen 
vielen guten und sehr guten Veranstaltern zu einem gerech-
ten Urteil zu kommen. Was aber wichtig ist und im Sinne des 
Forum Nordicum: Unsere Einschätzungen und die damit ver-
bundenen Ehrungen haben ein Stück weit dazu beigetragen, 
die Arbeitsbedingungen für Journalistinnen und Journalisten 
deutlich zu verbessern. Dies war eines der wesentlichen Zie-
le, das sich die Gründer des Forum Nordicum auf die Fahnen 
geschrieben hatten. Mit Willingen bekommt ein Veranstalter 
den neu geschaffenen Medien-Preis, der auch in der Vergan-
genheit durch hervorragende Organisation auf sich aufmerk-
sam gemacht hat. In unserer Broschüre haben wir dargestellt, 
was sich die Organisatoren des Skisprung-Weltcups in der 
abgelaufenen Saison einfallen ließen, um Menschen mit Han-
dicap an diesem Spektakel teilhaben zu lassen. Eine außerge-
wöhnliche Idee, die – wie ich hoffe – anderswo Nachahmer 
finden wird. Mit dem Nachwuchssportler der Saison wollen 
wir auf Talente aufmerksam machen, die schon zu Beginn ih-
rer sportlichen Karriere für Aufsehen sorgen. Damit verbun-
den ist die Hoffnung, das Forum Nordicum auch künftig für 
heranwachsende Generationen zu öffnen; das gilt sowohl für 
die Sportlerinnen und Sportler, als auch für Journalistinnen 
und Journalisten. Übrigens: Ein Partner, der unsere Wahl als 
Sponsor unterstützt, wird noch gesucht…

New cups – new challenges
Two new cups will be awarded at the Forum Nordicum, for 
the first time. We honor the „Rookie of the year“ and we 
awarded a trophy for special merits in the medial care.
We had agreed in Szklarska Poreba at the Forum Nordicum 
last year, no longer to forgive the previous honours for 
the best media conditions – it was too difficult in the past, 
to come to a fair judgment between many good and very 
good organizers. But important and in the spirit of the 
Forum Nordicum: our findings and the associated honors 
some way contributed, significantly to improve the working 
conditions for journalists. This was one of the main goals 
that the founders of the Forum nordicum the flags had 
written himself. With Willingen, a broadcaster gets the newly 
created media prize, which has drawn attention in the past 
by excellent organization. In our brochure, we have shown 
what are invading the organizers of the ski jumping World 
Cup in last season had to be people with a handicap in this 
spectacle. An extraordinary idea, which - I hope - will find 
generic elsewhere.
With the young athletes of the season we want to draw 
attention to talents, which create a lot of top results early 
in their career. The hope in the future to open the Forum 
Nordicum; growing generations is associated This is true for 
the sportsmen and women as well as for journalists. By the 
way: Still wanted a partner who supports our choice as a 
sponsor...

Martin Fourcade 
verteidigte Titel
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